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Das zweigesc~ossige Fachwerlrhaus auf Bruchstein- 
socke1 aus der zweiten Hälfte des 18. fi. wird ge- 
orägthrch die in den Eck- und Mittelgefachen paar- 
weise zusammengestellten Windstreben und die in 
die Stgnder eingehälsten Deckenbalken, die mit 
ihren halbrund geformten Köpfen aus den Fassaden 
hervorstehen. 
Es handelt sich um den letzten erhaltenen Seil des 
historischen Unterhesperhofes. Das Geb5ude do- 
kument iert ländlich-bäuerliche Vohnweisen aus vor- 
industrieller Zeit und zeigt in prägnanter Weise 
Handwerkstechniken im Fachwerkbau des nieder- 
bergischen Landes. Das Haus hat daher Bedeutung für 
die Geschichte des Menschen und für die Ortsge- 
scnichte von Iieidhausen. Für seine Erhaltung und 
IYutzung sprechen volksinindliche und architektu-r- 
historische Gründe, da es die Lebensform der da- 
maligen Zeit dokumentiert . 
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